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Kurzbeschreibung des Einsatzes in ENavi: Der Untersuchungsgegenstand ist die zu erwartende „Polityki energetycznej Polski do 2050 roku“ des Polnischen 

Energieministeriums, welches die polnische  Klima-, Umwelt und insbesondere Energiepolitik für die Periode 2050 festlegen wird. Die qualitative Methode liefert 

ein tiefes Verständnis zur Entstehung, Zukunft der und Genese der Polnische Energiepolitik bis zum Jahre 2050, indem sie Treiber und Bremser in der 

Energiepolitik in polnischen Akteurs Arena  identifiziert. 

Forschungsfragen: 

Wie werden die Prozesse der polnische Energietransformation im Rahmen der besonderen Governancearchitektur umgesetzt? Welche Hemmnissen und 

Optionen einer innovativen Energiepolitik  können im europäischen Vergleich identifiziert werden? Welche Akteure konnten ihre Positionen erfolgreich in der 

Governance der polnischen Energietransformation platzieren? Welche Rollen werden die einzelnen Energieträger und deren Technologien spielen? Welche 

Folgen ergeben sich daraus für die zukünftige deutsche Energietransformation?

Besondere Hinweise: hohe Anzahl von Interviews mit verschieden Akteursperspektiven geplant, wobei in jedem Interview zwecks cross-validation neben eigenen 

Positionen auch Positionen der anderen Befragten erhoben werden. Diese Task wird in enger Verzahnung mit der Task Länderstudien in AP 10 durchgeführt, bei 

der ausgewählte Bearbeiter der Task 2 mitarbeiten werden. 
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